
Protokoll der Jahreshauptversammlung der 
Teckelgruppe Peine-Meinersen e. V., Mitglied im DTK von 1888 e. V.

Veranstaltungsort: Sportklause Eddesse, Dollberger Str. 1, 31234 Edemissen-Eddesse

Veranstaltungsdatum: 17.02.2019

Beginn: 15 Uhr

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung

1. Begrüßung (1. Vorsitzender)

2. Gedenken der Verstorbenen (1. Vorsitzender)

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit (1. Vorsitzender)

4. Genehmigung und Beschluss der Tagesordnung (1. Vorsitzender)

5. Genehmigung der Protokolle der letzten Jahreshauptversammlung vom 25.02.2018, der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung am 05.09.2018 (Schriftführer)

6. a. Bericht des 1. Vorsitzenden
b. Bericht des 2. Vorsitzenden

7. Zuchtgeschehen in der Gruppe (Marco Sodemann)

8. Bericht Schatzmeister

9. Tätigkeitsberichte von Gruppenveranstaltungen

a. Jagdgebrauchsprüfungen & BHP (Vergabe der Wanderpokale)

b. Ausstellungen

c. Vergnügungen

d. Arbeitseinsätze

e. Öffentlichkeitsarbeit

10.Bericht Kassenprüfer 

11.Entlastung des Vorstandes (Kassenprüfer)

12.Festlegung und Genehmigung des Umgangs mit dem erwirtschafteten Überschusses 

13.Wahl eines Kassenprüfers

14.Anträge zur Mitgliederversammlung

15.Verschiedenes

Protokoll zur Jahreshauptversammlung

Top 1
Marco Sodemann begrüßt alle anwesenden Mitglieder und stellt den Beginn der Veranstaltung um 
15:18 fest. Für die mitgebrachten Kuchenspenden wird sich bedankt. Die Protokollführung erfolgt 
durch den Schriftwart Dr. Friederike von und zur Mühlen 
Eine Anwesenheitsliste wird herumgegeben, in die sich alle Anwesenden eintragen.
Bei der Versammlung sind 21 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

Top 2
Herr Schiegris, er war nur kurz in der Gruppe ist im vergangenen Jahr verstorben. Das langjährige 



Mitglied Herr Karitzki ist im Jahr 2018 verstorben, er war über 40 Jahre Mitglied im DTK. Zum 
Gedenken der Verstorbenen wird eine Gedenkminute eingelegt. 

Top 3
Der fristgerechte Zugang der Einladung an alle Mitglieder wird festgestellt. Die Einladung war 
ordnungsgemäß. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Anmerkung des 1. 
Vorsitzenden: Sollte eine Einladung oder ein Rundschreiben nicht eingehen, bitte direkt beim 
Schriftwart melden um kurze Wege einzuhalten. Insgesamt jeweils die zuständigen Funktionsträger 
ansprechen.

Top 4
Die Tagesordnung wird bekannt gegeben. Die Tagesordnung wird um die Punkte 6a und b sowie 9 d 
und e erweitert. Weitere Anträge zur Änderung der Tagesordnung erfolgen nicht. Keine Anmerkungen.
Die Tagesordnung wird von der Versammlung genehmigt.

Top 5
Der Schriftwart Dr. Friederike von und zur Mühlen verliest das Protokoll der Jahreshauptversammlung 
am 25.02.2018 sowie der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 05.09.2018. Beide Protokolle 
werden von der Versammlung einstimmig genehmigt.

Top 6
a. Der 1. Vorsitzende Marco Sodemann berichtet über die Arbeitsschwerpunkte des Vorstandes im 
vergangenen Jahr 2018. Zunächst stand die Abwicklung der Eintragung ins Vereinsregister nach der 
Gründungsversammlung im Februar 2018 auf dem Programm. Hierzu wurde eine Satzung erstellt 
bzw. überarbeitet und zur Mitgliederversammlung am 25.02.2019 erstellt. Durch einen Notar wurde 
diese sowie alle weiteren Dokumente für die Eintragung geprüft, dieser übernahm auch das 
Einreichen des Antrages beim Registergericht im April 2018. Im Juni wurde eine Überarbeitung der 
Satzung vom Registergericht verlangt. Daher musste eine außerordentlich Versammlung durchgeführt
werden, zu der die Mitglieder im September eingeladen wurden. Hier wurden die 
Satzungsänderungen einstimmig abgestimmt und diese konnte im Oktober erneut beim 
Registergericht eingereicht werden. Der Antrag auf Eintragung wurde vom Registergericht stattgeben, 
von nun an heißt die Gruppe Teckelgruppe Peine-Meinersen e. V. Es fehlt nun noch die Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt, welche bereits beantragt wurde.
Bei der letzten Mitgliederversammlung wurde der Vorstand wie gewünscht erweitert. Damit die neuen 
Funktionsträger auch genau wissen, wie die Aufgabenverteilung ist und was auf sie zukommt wurde 
bereits vorher begonnen, eine Geschäftsordnung zu erstellen. Im Rahmen einer Vorstandssitzung am 
18. April wurde diese besprochen und die Aufgabenverteilung erläutert.
Im Mai 2018 wurden die ersten Vorgaben des DTK zur EU Datenschutzverordnung gemacht, sodass 
die eigentlich fertiggestellte Homepage in dieser Form nicht online gehen konnte. Es erfolgte im 
Verlauf des Jahres die Anpassung der Homepage sowie zunächst eine Anpassung der 
Prüfungsformulare durch die Gruppe. Nachdem der DTK alle Online-Programme (Zuchtbuch, 
Prüfungs- und Ausstellungsprogramm) zunächst gesperrt hatte, kamen im Juni neue Formulare, die 
nach der Datenschutzverordnung angepasst wurden. Die letztendlich am Januar 2019 vom DTK 
freigegeben wurden, hatten die Entwürfe der Gruppe Peine-Meinersen übernommen.
Wenn in 2019 die Gemeinnützigkeit vom Finanzamt anerkannt ist, steht der Gruppe eine Anpassung 
der Gruppen- und Kassenführung nach den gegebenen Vorgaben an. 

b. Der 2. Vorsitzende Jürgen Stanze merkt an, dass neben den Platzwarten Hans Höhne einen 
großen Anteil der Arbeiten auf dem Gelände durchführt. Bei der Wahl des Platzwartes hatte Hans 
Höhne dies auch angeboten, wollte jedoch nicht als Platzwart kandidieren. Es kam in der 
Vergangenheit vor, dass durchgeführte Arbeiten nachher durch andere geändert oder angepasst 
wurden. Hier wurde besprochen, dass das nur im Falle einer besonderen Notwendigkeit erfolgt. Auch 
hier sollte die Kommunikation direkt über die zuständigen und gewählten Funktionsträger erfolgen. 

7. Bei der Jahreshauptversammlung 2018 war der Zuchtwart zurückgetreten. Daher berichtet der 1. 
Vorsitzende Marco Sodemann über das Zuchtgeschehen im abgelaufenen Jahr. In der Gruppe sind 
zur Zeit vier aktive Züchter gelistet. Diese sind namentlich Birka Sodemann, Birgit Raymann, Marco 
Sodemann und Friederike von und zur Mühlen. Insgesamt sind im vergangenen Jahr 6 Würfe – 2 
Langhaar-, 4 Rauhaarteckel mit 31 Welpen gefallen. Derzeit hat unsere Gruppe keinen zugewiesenen 



Zuchtwart, es haben in 2018 drei verschiedene Zuchtwarte die Wurfabnahmen vorgenommen. Marco 
Sodemann wird mit den Züchtern der Gruppe zusammen eine Lösung diesbezüglich finden, damit 
wieder ein Ansprechpartner für die Gruppe bestimmt werden kann. In der Delegiertenversammlung 
2019 werden einige Anträge zur Richtung der Teckelzucht im DTK gestellt.

8. Der Bestand der Barkasse beträgt aktuell 2120,64 € und wies damit ein Plus von 1601,03 € auf. 
Durch Prüfungen wurde ein Überschuss von 1657,40 € erwirtschaftet. Das Konto hat einen aktuellen 
Bestand von 9294,35 € und damit ein Plus von 441,21 €. Neben den Einnahmen und Beiträgen 
konnte eine Spende von 60,00 € von Herrn Sinnhuber verbucht werden. Neben den Kosten für die 
Internetseite in Höhe von 72 € standen im vergangenen Jahr die Notarkosten für die Eintragung beim 
Registergericht in Höhe von 93,00 € und die pro Hund von den Prüfungsgebühren abzuführenden 
2,00 € zu verbuchen.

9.
a) Jagdgebrauchsprüfungen und BHP
Für das Jahr 2019 wurden anhand der Erfahrungen des vergangenen Jahres zwei Änderungen 
vorgenommen: die Spurlautprüfung wird nicht wieder so früh durchgeführt; Der Besuch im 
Schwarzwildgatter wird mit einem zusätzlichen Übungstermin vorgenommen, um die Hunde besser 
auf die Prüfung vorzubereiten.
Auch im vergangenen Jahr wurden wieder viele Prüfungen durchgeführt, ein Großteil der gemeldeten 
Hunde waren wieder Teckel. Dennoch kommen auch andere Hunderassen hinzu, die vor allem auf 
der Schliefenanlage aber auch bei anderen Prüfungen bei uns geführt werden. Die Prüfungstermine 
für 2019 wurden bereits im ersten Rundschreiben veröffentlicht, die Mitglieder wurden noch einmal 
motiviert, ihre Hunde auf den Prüfungen zu melden und zu führen.
Das Spurlautüben hat Annette Wilkens im Jahr 2018 übernommen. Bei den drei Terminen waren 
wechselnd viele Hasen anzutreffen. Auch in diesem Jahr sind wieder Übungstermine vor der Prüfung 
geplant.
Auf der Bauanlage wurden wieder einige Prüfungen durchgeführt. Hier wurde Thomas Klaar von 
Marco Sodemann sehr gut eingearbeitet, sodass dieser in 2018 das Üben mit den Hunden übernahm. 
Bei den drei Prüfungen auf der Anlage wurden insgesamt 17 Hunde geführt. Auch hier waren neben 
Teckeln andere Hunderassen dabei. Wenn diese geprüft werden sollen, muss vorher mit dem 
Verband eine Absprache stattfinden. Daher ist in diesen Fällen eine gesonderte Absprach nötig aber 
eben auch möglich. 
Der BHP-Lehrgang startete im Mai 2018 mit 11 Teilnehmern, hier wurde wöchentlich für die 3 Teile 
der Prüfung geübt. Den Kurs machen Andrea Depenau und Carola Kobbe. Für die Prüfung traten 
dann 9 Teckel an, die auch erfolgreich absolviert wurde. Der Kurs für 2019 soll in der 23. KW starten, 
es scheint erneut reges Interesse zu bestehen. Andrea Depenau konnte den Wanderpokal der Gruppe
für den erfolgreichsten Begleithund an Anni/R mit dem Hundeführer Heinrich Kühne vergeben. 
Von Marco Sodemann erhielt Heinrich Kühne außerdem die Pokale für den erfolgreichsten 
Schweißhund, den erfolgreichsten Jagdgebrauchsteckel, den erfolgreichsten Teckel auf unserer 
Schweißprüfung und den erfolgreichsten Stöberhund.
Für den erfolgreichsten Teckelführer im Jagdjahr 2017/2018 erhielt Arno Vollhardt mit seinem Hund 
Vivaldi vom Bornbruchsmoor in diesem Jahr den Wanderpokal überreicht. 

b) Ausstellungen
Im vergangenen Jahr wurde keine Zuchtschau von der Gruppe durchgeführt. Aber in 2019 wird eine 
Spezialausstellung mit anschließender Zuchtschau im April durchgeführt. Hier wird Friedhelm Meißner
mit der Unterstützung des Vorstandes und der Mitglieder das erste Mal in seinem Amt als Obmann für 
Ausstellungswesen aktiv sein. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, die Mitglieder 
wurden noch einmal um zahlreiche Mitarbeit und Unterstützung gebeten. 
Friedhelm Meißner überreichte Heinrich Kühne ebenfalls einen Pokal, für den des schönsten Teckel 
der Gruppe.

c) Vergnügungen
Im vergangenen Jahr ließ die Teilnahme an Veranstaltungen und Ausflügen zu wünschen übrig. Hier 
besteht der Wunsch, dass von den Mitgliedern Ideen eingebracht werden, um auch die 
Teilnehmerzahlen zu optimieren. Christa Stanze merkte außerdem an, dass die Anmeldungen 
notwendig sind und dass die Nutzung bzw. anschließende Bezahlung der Getränke in der Hütte 
wieder etwas besser beachtet werden soll.



d) Arbeitseinsätze
Die Hütte wurde abgeschliffen und gestrichen, hier fehlt nur noch ein Blech an der Wetterseite. 
Außerdem wurde der Sitzbereich vor der Hütte erweitert. Am Geräteschuppen erfolgten 
Erweiterungen und wie in jedem Jahr wurden in Eigenarbeit Baumfällarbeiten für den Verpächter 
übernommen. Die Zwingeranlage war ja erweitert worden, hier wurden im alten Zwinger nun noch die 
Platten neu ausgerichtet. In der Hütte musste außerdem eine neue Heizung installiert werden. Noch 
offen sind das Aufräumen der Sträucher nach den Fällungen und das Anbringen eines Blechs für die 
Heizung an der Hütte.

e) Öffentlichkeitsarbeit
Die Homepage war im vergangenen Jahr überarbeitet bzw. neu gestaltet worden. Nachdem hier viel 
Arbeit eingeflossen war, musste alles zur Datenschutzverordnung angepasst werden. Jetzt ist aber 
eine Homepage fertig und Annette Wilkens wird die Pflege dieser jetzt übernehmen.
Die eine Jugendliche ist nun erwachsen geworden, sodass Jugendwart Birka Sodemann nichts weiter 
zu berichten hat.
Schriftwart Friederike von und zur Mühlen gibt bekannt, dass die Rundschreiben ab jetzt 3 mal jährlich
verschickt werden. Hier werden weiterhin die Informationen über das Gruppenleben verteilt. 

10. Die Kasse wurde von den Kassenprüfern (Christian Reimann und Arno Vollhard) vor der 
Versammlung geprüft. Es waren keine Beanstandungen, die Kasse wurde ordentlich und 
gewissenhaft geführt.

11. Der Kassenprüfer Christian Reimann beantragt den Kassenwart und den Vorstand zu entlasten. 
Der Entlastung wird einstimmig durch die Versammlung zugestimmt.

12. Der erwirtschaftete Überschuss soll nach Antrag für die Pflege und Unterhaltung von Hütte und 
Vereinsgelände sowie als Rücklage für einen Rückbau des Vereinsgeländes nach einem Ende des 
Pachtvertrages genutzt werden. Diesem Vorschlag wird durch die Versammlung einstimmig 
zugestimmt. Marco Sodemann wird Daten einholen, welche Kostenfaktoren im Falle eines Rückbaues 
zu veranschlagen wären.

13. Als zweiter Kassenprüfer wird Hans Heine vorgeschlagen. Hans Heine stellt sich zur Wahl. Die 
Wahl von Hans Heine zum Kassenprüfer erfolgt einstimmig ohne Enthaltungen durch die 
Versammlung.

14. Es gehen keine Anträge an die Versammlung ein.

15. keine Punkte unter „Verschiedenes“.

Der 1. Vorsitzende Marco Sodemann schließt die Versammlung um 18:08 Uhr.

Räber, den 14.03.2018

Fr. von und zur Mühlen gez. Sodemann

Schriftwart 1. Vorsitzender


